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tne n',etg. F°lqcnde en- An-

zeige erscheine in er heutige ?StaatS-
ijeUung", as welche wlr unsere Leser ans'

Getraut?Schwank! ltSchrebler.
Bersteigerung-Loui M-per.

Starb-Schmidt.
Deutscher Gottetzdienst üb lt"

deutschen f. Zwingli-Küche ander Nordstra-
ße Vahle, jede Sonntag um die gewöhnliche
Zelt, de Morgen u 10 Uhr und de Abend
hald nach 7 Ude anfinde. Zur beraum-
en Zeil ruft on mehrere Thürme er
Stadl Haertsburg die Glocken: ?Komm! Chri-
sten komm!" wenn ihr Christe find, der doch
wenigsten Christen erden woll.

Dr. John Schmitt,
eltester.

Aufgelöst.-Nicht weniger denn 90 Sol-
dale - Compagnie diese Staaten haben fich
ausgelöst. Da Soldatenspiele hat ?ausge-
spült."

,

DanLabstattung.-Hr.JohnMeper,
Markeienber, statten wir unsern ärmsten Danl
ab sür den hübschenßlumenstrauß.bea un seiue
wüebig Gattin vor einigen Tag überreichte.

Schöne Btispiel.-Dü Schmiebein
ber Pennsplvania Eisenbahn Compagnie Werk-
statte allhler, haben Jeder 51.00 zum Besten
de hiesigen H-Spital belgrsteueei.-Gehe, und
thue deßglctchrn.

Restgnation.-Hr. Prof. Pelm, wel-
cher seit mehreren Jahrrn al Btsangtthrer an

en hiesigen Schulen angestellt ar, reichte am

lehten Donnerftag seine Resignation in, welche

ourt.-Nächpen Montag (den 25sten
Aagust) beglnnt dü Sourl von Dauphin Coun-
tp ihr ürüljährlge Sitzungen, Darob freue
dich, Jerusalem, denn der Humdug des jetzige

GerlchlSwesr nlmml dann leder seinen An-

Demokratische CoureD-Conven-
tion. Di Demokratisch Count, Sonden-
tion von Dauphin Countp, versammelt sich am
Dienstag, den 9ün September, Vormittag um

t 0 Uhr lm hüsigen SourthauS.

Wie e heißt, sind die Kohlcnpreise am

Steigen! Man glaubt allgemein, daß diese
Steigen durch in Cvmplotl zwischen den Koh-
üuopeialoren und ihren Ardeltrrn berrtflrl-
ttgtwerde. Od düß lnbeß wahr lst, können

Tod ineprominente Bnrgrr.
General A. B. Waiford, ein alter und pro-

minenter Bürger dieser Stadt, starb am ützün
-Sonnlag in seiner Wohnung an der Front
'Straße Grn. W. war früher Piäsidrn drr

Northern Crnlral Etscnbahn.

Stock et prominenter Bürger
Der Achib. Wm. M. Meredilh von

Phttabrlpbia, Präsident er EonflitullonS-Eon-
oentlon, stard dasrldst am ützün Sonntag Abend

'ln wem hohen Aller. Hr. M. war srübrr
Sekretär de E-chatznirtsüramliS unter Piäsi-
den Tapior.

Ziriiahme der Vögel.?Wie wlr hö-
ren, sollen sich dle Vögel während düsrm Jahre
Hhr ermehrt haben. Dles lft erfrenlich, Vö-
grl sind dle besten gieunbe de Farmer, le
auch der Stablbrwohner. Sü vertilgen Rau-
pe, Würmer und andrer Insekten, welche ln
Irüherrn Jahrrn großen Schaden anrichteten.
Laßt uns hoffen, daß unsre Jäger alle lnselten-
sressende Vögrl hiernach schonen.

Der Obd-Fellotv. Von dieser Mo-
natschrlsl ist uns das Auguphrst tglommrn,

on enihäl außer mehrere hübschen Trzäh-
lnnge, eine reichliche Auswahl on unterhal-
tende ndbesonders brm Orbrn grvldmelrn
Notizen. Herausgegeben von M. C. Lillipk

Co.. Solu.huS. Ohio. Preis 52,50 das Jahr.

Erneunnlig eines Schul-Direk-
KrS. Da Hr. Adam Recl, bisher dochul-
Düektor der Sechsten Ward In der letzten Sltz-
ng der Schuldrhörde abdankte, so Hai dieser
Körper Hrn. Charles T. Georg an dessen Stelle
ernannt. Düse Ernennung tst eine sehr wür-
dige, besonder da Hr. G. ein Deutscher, und

ein geachteter Bürger dieser Stadl ist.

Eisenbahn-Unglück.?Samuel Coo-
pr von Hummelstow, büsem Countp, ein Ar-
belier an der Lebanon BallepElsenbahn allhler,
geeieth am letzten Donnerstag zwischen vrl
Karren, obuech sein rechle Betn schrecklich
zrrquitscht wurde, so baß man S für nöthig

sand, dasselbe zu ampullren. Da Unglück ge-
schah, wählend dem er auf einen KHIe-Car
steigen wollte.

Berichtigung.-In unsrrm rlilrl von
irhtrr Woche bezüglich der HochzellSseler te
Ehr. Pastor Schwankovskv, gerlrlhen lr lm
Irrthum, indem lr de Namen der lüden,

würdige Beaut unrichtig angaben. Düselbe
helßt Schettler, und nlcht Schröpfler.
Man hatte uns beern Name In Ehambers-

tu 'ö falsch angtgedrn; deßhalb der Irrthum.
Nun b Schiöpflrr odrr Schettler, das Paar

ist jetztg
glücklich zusammen.

Wurde im et gefunden.?
wir hörrn b->ß am letzten Montag

Morarn Hr H. nrtch Brau, unser frü-
he,er Agent tu E-.
grsunbrn o.der. sri. >' Don-
nrrstag sah. I, d.n V "?'' och in sei-
., Wohnung I war zu ich, krank, hatte
sich der in neuster Zelt sehr dem Trünke eege-
den, a wahrschetnltch seinen' -Tad zur Folg

halte. Wie IiAlle, so hatt ai H'- Braun

feine Mängel, ater auch seine Elg-

fchafien, und wir ollen deßhalb hle." wicht de
Stab über ihn brechen, sonbrrn seine wd'ängel

tt de Manlel er Lüde zudecken, und' Belne
schöne Tugenden im warmen Anbeuten ha lü.
Mkg th ble Erle ülcht seln, und möge d>
Bäte der Wlttwen und Walsen auch drssen'
ftfgedeugü Valttn und Kinder sernerhtn ir-

fd''-
Warnung für Wirth.-Dle Lan-

kaßer ?La" war > dortige Wirthe vor

tue InenSudjet, Namen H.O.GuSIep,

(derKnl gibt sich waheschelulich hie und da sal-
scheName,) der als Detrlilve der Revruu

Ofstce (zu deutsch Spion) herumgeh und solche
Wirthe, dl verfehl haben, ihr B. St. Licenz
sür Cigarren zu löse, zur Auzeigi bringt. Die

epi.Haubwrr ist schwähltch und aß in I-
uea Pollzrlstaa, aber nicht tu lue Republik.

Natürlich sollte ie Wirthe, so lange da Ll-
> ccazgese einmal besteh, demftlbea auch ach-
i ,meu, anstatt sich Unannrhmllchleiteu mSzu-
> setze. Wahrschelnlichwäredies,selbeSchur-
! k, elcher letzthin Heu. Bleebeauer Leechee ia

Mauhet, ua ble Wlttwe Hlukel l Laukafte,
-nmgab. well Letzt tganen ha Stempel-

arle e'öaust. und S'st"" Stempelmarke
poetmal gebrauchl habe soll.

Da ermutdlich beageuauat Scharke
auch ach HarrtStueg ad aabere Städte-

wir, so möchten wirleWieth dB,

traun überall warne, auf ihrer Hut,selu,
nutz de elende Burscht ei Ciutrltt tu Ihr
GeschäftSlotal (nachdem an seine Zweck er-
fahren ha ei rage , packe, a ihn
zur Thüre hinaus, aspedire.

Senator Karl Schur,, Ich Bch zur
Zeit IWie aushält, wird a 15. Oktober
it de Dampft ~B'isia" slu Rückreise nach

Ber. Staat antrete.

Da Picoßie verschob.- Wegi
der sehe günstige Wltüenug am letzte Don-
eeßag, de da Plc-Nle er SonutagSschule

er deulschen lulh. St. Michael Gemewde dl
auf äch ste M tag, de 25stu August
eeschote. Softe der Welleeclerk nlcht le-
der eine Strich durch dle Rechnung macht, so
wird da Pü Nlc an jene Tage In Heilman's
Wäldchen staltswdeu. WlrrathenAllrn, ja ichz
zu prrsSumt, demselben belzuwohneu, da
tuet der schönste und amüsanteste Plc-NlcS
zu erden verspricht, da och je stattfand.?
Züge gehen ad am Readlng Bahnhof Morgen
peäcls n 8 Uhr nach Lebano.

Ftfch-Vailtf' (Verwalter) er-
nannt. Dle Fisch-Commissi dieses
Staate haben ble Herren lame MeAlllster
on SuSquehanna Townshlp, und Sr-Sheriff
Heikel, beide ondüse Counlp, als Flsch-Bal-
lis angestellt. Ihre JurlSdikllon erstreckt sich
om Schamoll Da dl nach Marietta. Fi-
scher erde wohl thun, sich nach dem Gesetz
zu richten, da lese Herren e auf's strengste

vollziehen erden.
Dl Fisch-Commlssäre, welche mehrere Tage

hier in Sitzung waren, deabstchllgeii, dle Done-
gal Quellen ln Lankastee Counlp anzukaufen
und bort eln Gebäude zu Fischzucht zu eeelch-
ten. Ju de SuSquehanna und den Lehlgh
erbe demnächst Baßfische gesetzt erben. 2,-
750,000 Schabfische und Sarramentolachsr
wurden bereits in den SuSquehanna gesetzt.

Verbleute Anerkeununq. Unser
geschätzter Mitbürger, Hr. Dr. Ruebl, hat
sich seit seine Hierseins nicht allein elnen gro-
ßen KrelS warmer Freunde, sondern fich auch
als Arzt da Zutrauen der Bürger ab elne
bebeuünbe Praltzls erworben. Seine Behau-
lung ber Kranke wird überall belobt, ba er

mlt großer Vorsicht und Sorgfalt umgeht.
In Anbetracht dieser Thatsachen, hat nun auch
da Düektoelu de hüsigen Hospttal-Anstalt
sich bewogen gefunden, Dr. Ruebt als Arzt t
lese Anstalt anzustellen! Düse Auszeichnung
tst nicht nur ein rrbünte Anerkennung ber
Dünste de Hrn. De. R? sondern e tst auch
ein würdige Eonipltment gegen un als Deut-
scht, baß man lue deutschen Arzt in jener
Anstalt augestellt hat, besonders ba S och an-
dere tüchtige Aerzte ln blesee Stadt hat.?Alle
Ehre dem Düeltorlum. Wü gratullren, Herr
Doktor.?Zu erwähnen tst noch, daß nedst Hrn.
Rurdl, auch dü Doktoren Dunott, Applrbaugh
und MeKerhan, drei sihr brave Männer, etrn-
salls als Aerzte In dem Hospital angestellt sind.

Große Regengüsse. Während der
letzten Wochr halten wü srhr starkrS Regrnwrt-

gihrure Höhr, ft daß man eine Ueberschwem-
mung befürchtete. Bereit am Dienstag fing
eS schon an zu regnen, und hielt fast ohne Un-
terbrechung bis zum Freltag damit an. Erst

schein, aber nur für eine kurze Zelt, da eS Nach-
mlttag wlrder regnete, wle auch am letzten
Montag.

An tele Süllen hat der Rrgen großen
Schaben angrrlchüt. Im benachbarten Lanla-
fter wurden dle Wasserverl arg drschädigt > drr

Damm disftlbrn wurde weggeschwemmt. Da
Wasser wuchs von v dl 7 Fuß ln einer Stunde.
Mehrere kleine Brücken wurde an erschüdenen
Süllen weggespült. Elne Campmeetlag welche
nahe BrownStown stattfand, wurde gänzlich
aufgelöst. Dü Coneftoga an obigem Ort stlrg

stete Fuß tn tret Stunden.
Von überall hört man on starken Regrngüs-

sea und heftlgcn Sturmwinden. Ja Wllmtng
ton, Delaware, Baltlmoee, Md., Trent, N.
I. u. s. w? wurde die Elsenbahn-Gelelsrn
thetlwelse weggeschwemmt der gänzllch zerstört.
In der Nabe on Mlsflln, Pa? und an andern
Orte, sind Telegraphriistangen au der Erde
gespült worden. Vier Mellen on Misflin
wurde eln großer Erdrutsch IN Fuß tüf drrur-

sacht. Nördlich on hier hat der Regen kclnrn
besonderen Schad angrrlchüt.

Ein große Gewächs im örper
eineS kleinen Kindes.?Letzten Montag
starb nach langrin Leiden da 4 lahren alte
Söhnchen de Hrn. He inrlchO. Schmidt,
Schwiegersohn dr Hrn. Christian Schwrltzrr
on hier (dle Todesanzeige brslndrl sich in hru-
llgrr Reo.). Bald nach drr Geburt bemerkte
man ein sonderbares Gewächs t Körper de
Rinde, welch mlt jedem Tage größer zu wer-
den schien. Da Gewächs befand sich auf der
llnken Seite des Körper, und schien zwischen
der Haut und den Eingeweiden zu hängen.
Aerzten wollten da Klnd schon vor zwei Jah-
ren oprrlre; indem es adcr sehr schwächlich
uud kränklich ar, so willigün dessen Elürn
nlcht dazu el. Nach dessen Tod wurde es je-
doch von drei Aerzten opeeüt, uud da Gewächs
entferut. E wog sechs Pfund, uudwar sehr
hail.und euudllch formtet. Nebstdem fand an

auch einen Steln ln der Blase de Kinde der

ebenfalls hart ar, und wie lue große, flachge-

drückte Erdbeere aussah! Da Klnd Ilt sehe
oft an blese Uebel, a sich wohl leicht den-
ken läßt, und lst' nur ein Wunder, daß S so
lange üben konnte. Indessen ertrug e sciue
Lrlden mitklndltchrrHingebung. SelneEltern
liebte e aus tauigste. Auch bel den Großel-
tern war es oft, die eS mlt zärtlicher Liebe hüte-
ten. Der kleine Dulder tst nun von allen sei-
en Leiden beseelt, und ruht jetzt sanft an der
Seite seine lieben Schwesterchen, da ihm vor
zwei Jahren lda lenseltS oranglng Sans
ruhen ble liebe Geschwister in ihrem stillen
Kämmrrlel. Laßt st tm geleden schlummern.
?Dle Iranern Eltern, Schwiegereltern und
Geschwister haten unser lnntgste Bellet.

Long' Bitter. Hr. Eharlr
eitg Laaraster, reisender Agent dr

vi. Long von ebendaselbst, hatte die Güte, uns
dieser Tage eine Flasche on !>.. Long
oulschru und alterlreuden Bittern zu überret-
chr. Wlr habe früher schon Bleie über die-
seBitte'S gehört und dieselben auch geloste, aber
dessen trrsfilch Wirksamkeit hatten lr noch nlcht
erfahren, vr. Lang' Bitter ist etn orzüg-
Ilche Mittel sür Appetitlofigkelt, DpSpepsta-
rrvöst Kopfweh, Leber- und Rlrren-Krauk.
Helten,., welche ihren Nispruug tm uureiuen
Blut habe. Sie stub nicht l so lel andere
ttlrrn, von schweren und widerlichen Stoffen
rettet, sondern habe rtne sehr rrtnllche, lar,
um hütschrFarbe.und find Ilebllch zum Einneh-
men. Hr.Krieg Gattln, welche schon meh-
rere Jähre lanz das Krankenbett hüten muß,
ha jetztangesangr, dieselben zu gebrauchen,
und zwar mit dem ersreullchsten Erfolg. Da
,S Hrn. Krlrg'S Absicht lft, dl erschltdrnen
Theile de Staate zu berelsen, so möchte wir
Ihn unsir grrnnben aus ärmste empfehlen,
und ihren anralhe, lnrn Bersnch mit vr.
Long'S Blttera zu mache, fall sie mit irgend
einer der deng,nannten Krankhrltrn brhaftrt
sind.

Gehässig.?Bo. Hartrans hat fich ge-
etger, Hm. I. I. vritt, de Eapitä de
neuen Militär - Eompaguit i Columbia, die
Bestallung a> Hapmau zu ertheilen. Di
Compagnie Heist ?RepnoldSGuarb," Ehre
de euer! RepuAbs, de im Dienste seine
Lade da Lebe erlor. E utnltegjkeinem
Zwelfe, das Hrn. Brtt nur a de Grunde
die vestastnug oerwelgiit urde, eil ICo.
pagt de obengenannten Name angeuom-
me ha. Hätte auch et anderu Rame
ehme neu, diese Columtlaer; . B.
?Mackp-GadS",<z?Geaul'llora-3o<:Ilx
Eluard", der ach,,Harleanft->lu>iiien<l "

Diese Kam klluge ll essn. Repnold
ist ja od; an bekümmert sich nicht um die
Lebeudr der grsalkeueu Heide, arum solle
de die Todte de Vorzug huben? Uetrt-
gm zeig dieses Akt dr GodernSr tue Ge-
htjsigket, die le icht e,grt hafte.

Ein Mord ia Harrisdurg.?Unser
Stadt würbe gm letzte Montag lle Icht
gering Auft'gung veesrtz IS e brkanu ur-
, tast ln Mord egangen orbe sei. Wir
fasse ie nähere Umstände dieser schauderhaf-
ten That hier kurz zusammen.

Am Souuiag Abend hatte sich Jrkod M.
Jone, harlrS William. Wilson Hopkins

uh JameS Moore, lagiler Neger, in einer
Kneipe eingefunden, welche on einem gewisse

Paeson Jone an er Sonih Stiaßc uud West
All, gehalten wie, um Karlen zu spiele.

Sie splelü m Geld. Nachdem sie längere

Zrtt gespült hatten, bekamen Jone nnb Wil-
llams einen Woriwechftl. otel Ersterer den

Letzteren anklagte, ihm 50 Cent zu schulden,
wa sich Williams nlcht gefalle ließ. Der
Wortwechsel nebe immer heftiger, als endlich
Jone ei klein Beil (I1at-Iiut) ergriff, und
William zu erschlagen drohte. Ruhe wurde

lnbeß wieder hergestellt, aber Jone ar iwsiier
noch i großer Anfreguu. ES wurde foftge-
spült bis um Mitternacht, als dle Reger da

Hau vcrließea, Jones und Williams immer
noch im Wortwechsel begrtsftn. Jones hatte
seine Hände ia seinen Rocktasche, von wo er

auf einmal schnell lMesse zog, und dasselbe
dem William l drn Leib stieß William
taumelte einige Schritte wciler, stürzte, und

war?eia Leiche; Jone drehte sich um, und
ging wieder in da Hau?, welches er soeben
erlassen hatte.

Polizisten Loiigenecker und Wcllmcr wurde
bald nachhrr von dem Vorfall in Kenuinlß ge-

seht. Alle Suche, um Jonr aufzufindrn,
blleb jedoch fiuchtlo. Zweimal wurde diS

Hau durchsucht, der ohne Erfolg. Man Hüft
indeß während drr Nacht Wache um'S HauS, so
daß der Mördrr nlcht enttvtsche konnte, im

Fall er sich darin definde. Etwa um 8 Uhr
am nächsten Morgen wurde jedoch sein Aufent-
halt von einer Negerin verrathrn. Mau fand
ihn in einer Ecke unter dem Dacht de Spei-
cher liegen, bedeckt mit einem Blanket; dort
wurde er vom Polizei-Chef Hoope und Polizist
Painirr erhaslei, und nach drr MaporS Osfile
gebracht, gefolgt von einer ungeheuren Menge.

Jone tst setzt in der Jail, um seln Verhör
hei drr Court abzuwarten. Er ist ein Despe-

rado und sehr gesährllchcr Mensch. Dieß ist
schon der zweite Mord, den er brging, und sollte
die lurp ihn bei ber Court über siel grhrn
lassen, was wir nicht hoffen, so möchte es üble
Folgen nach sich zlehe. Dle Erbittern gegen
lh ist ungeheuer-, selbst Neger verabscheuen
den ruchlosen Menschen. Im Jahre 1862 de-
rauble er einen Mann Namen H.C.Kausman
nahe tem Reservoir. Er würbe später elnge-

f.ingeii, und drrl Jahren ln baS Zuchthaus
eruriheltt. Im Jahre 1867 ermordete Jone
einen Mann Namens Benjamin More ln Hlgh-

spür. Dlcßmal am er sieben Jahren ln da
Zuchlbaus. Späier achie er elnen Versuch,

elnen Mann in TannerS AUep zu erschieße.
E wurde j-boch l.lne Klage gegen lhn eliigr-

Galgen nlcht. Joi.eS lst eist kürzlich om Äo-
vrrnör brgnablgi woidrn.

Williams wohnte spüher ln WllliamSport,

Md.; r war sehr stark gebaut, eiwa 6 Fuß, 2
Zoll groß, und wog ohngesähr 109 Pfund.
Das Moibniesser ar ihm durch das Herz ge-

gangen. a seinen augendlicklichen Tod er-
sachte. Dle Doktoren Rurdl und Dunoll mach-
ten die Sramination vor der CoroneiS Jury.

DiqCholcra rn Wien.?Von unserm
jungen Freund, Hrn. EdwarvHellrr wur-
de dieser Tage eln Brief aus Wün, Deutsch-
land, erhalten, worin er meldrt, daß dle Furcht
vor der Eholrra ln jener Stadt sehr groß sel.
Tausende verlassen Wün, und nrullch Prügel-
Irn sich sogar mehrere Personen am Bahnhos
aselbsi, weil Jeder zuerst ln dem Eisenbahnwa-
gen steigen wollte, um die Stadt zu erlassen.
Dü Gasthäuser sollen fast gänzlich leer srln.

Schrecklicher Tod.?greeland Ronl,
ein Sohn de Jeff P. Ronl von SouderSburg,
Lanlastrr Eounip. gerieth am letzten Donnerstag
durch da Umstürze und Verbrennen einer
Anzahl KohlenölcarS nahe Point Arrece, a 24.
u. Mlsfllnstraße, Philadelphia, unter dieselben,
nnb wuide erst mehrere Stunden späier, gräß-

ch verbrannt, ba üselben Feuer gefangen hat-
Irn, tobt auf dem Platze grsunbrn. Der Vn-
unglückle ar eln geuermann drr Lolomotlvr
welche den Zug gezogen halte. Der Ingenieur
br Zugs erhielt selbst schwere Verletzungen,

ten SM Barrel Kohlenöl.

Die Cholera im Westen.?Wie aus
einem andern Arlltel In hrullgrrNunimrr zu
ersehen lst, so lst dle Cholera auch ln Ohio aus-
grbrochcn, nd zwar ln Galion, etwa 5 Wellen
von Crrstllue, eine Gegend, welche wlr zu durch-
reisen haben, fall wlr einen Ausflug nach Fort
Wapne mache. (Der Ausflug borlhi lst deß-
halb verschoben.) Hr. Webber, Präsident des
Clip Council on ManSfield. das ohngtfähr
13 Meilen von Ceestllne entfernt ist, erhielt am

orletzten Montag während der Council-Sitz-
ung lue Depesche aus Galion, daß sei Schwa-
ger sehr krank sel. Hr. Webber reiste noch am

selben Abend dahin ab; und nun bringt der

?ManSfield Courier" die Nachricht, daß Hr.
W. cbensalls schwer krankt an der Cholera
darnüdrrlüge!

In Chicago, Illinois sind bis jetzt 42 Perso-
nen an der Cholera gestorben, und wlr scheint,
;üht sich düse schreckliche Pest lmmrr mehr nach
den östliche Staaten. Dle Witterung im letz-
ter Woche er besonder sür dlrse Krankheit ge-
eignet.

Eiue teufltche That. A de
Galgen mlt dem Schuft. Nahe
ManSfielb, Ohio vrrsachtr letzthin rin Farmer
Namens W. H. Dobbs, Nothzucht an eincm
llrtnm Mädchen Namens Bernhard zu bege-

hen, wa ihm abcr nicht gelang. Dobb wurt c

hlcrans erhaftct, und eine Klag gegen lh cln-
gelrlte. N nun abcr dle Bilwohnung d,S

Mädchen und ihr Bat an der Court
verhindern, stellte Dobd zwei Rausbolde, Na-
mens Llghlfoot und Wlnfirlb an, um-man

höre und staune?da Hau de Hrn. Bern-
hard ln dl Lust zu sprengen I Wlnsteld hatte
jedoch noch ln menschliches Herz; er errieth
de Icnfllchen Plan, woraus Dobbs und Llghl-
foot verhaftet wurden. Im Besitz de Lrtztrreu
fand man ein Quanlllät Pulver und Stoff
zum Anzünden. Da Hau sollte letzt Mitt-
woch Nacht indie Lust gesprengt rrdrn. Daß
diese ruchlos und hölllsch That dS Farmer
Dobd lne ungehenre Ausregung in ManS-
fielb hervorrief, läßt sich wohl beulen.-Hat an
kelne Vlgllanz-Commltter in jener Stadt, um

dem Schurken den BarauS zu machen? Hän-

Eontrakt erhalten. Di H?n
Hetrick Sc Fleischer von Neport..Pr,p Countp,
habe den Sontrac zum Baude neuen Cour
Hause in Misfliu, Intat Countp, erhalten.
Sie erhalte dafür 548,000.

Beging Selbstmord.?P. Haa, el-
cher egen Ermordung dr Martin Oberdorf
ei tel Jahren im Gefängniß zu Suadurp

gefangen saß, durchschnitt sich in der letzte
Montag ml einem Rafirmesser in jrner Jail
den Hai, lan lh am nächste Morgen
fand, ar er eine Leiche.

Persöultche. Hr. Sha. Krteg
en Lanka?, reisender Agent an I. Long
berühmte Keäuler-Biitrrn in Lancaster, und
JSle'S erschtedene Patenten, sowie le
HP. Carl C. Meper und Jahn Lutz

Mitbletown, stattete uns während letzte
Woche Besuche ab. Seit? lahren ar die
da erstemal, daß Hr. Krieg ach uns Stadt
lam, und ar nicht entg über deren große

Zunahme überrasch. Uusre Freunde sahe
!recht Pohl nd munter an.

a die viirer vsa Pstzltzoie.
Dle nsmerlsamket er Bürger üsrs Sla-r

te ist besender auf te Thatsache gertchüt, aß
die National-Bar!kin setz vorbereite sin, um
Sntserlptisne auf da Stammkapital er Fl-
nanz-vetzöede de hundirljähitg Jubiläum
In Empfang z nehmen. Di Summen wel-
ch dlesie Quelle erlang, soll, zurErrlch-
tuug de Gebänden für die wteeuatwaaü Welt-
Ausstellung. welche im Jahre 187 L stallst,
und ur Deckung er damit verbundenen Koste
erweudet erde. E wird ficherllch wartet
nd geglaubt, daß der ?Schlüffel-Gtaat" durch
jeden Bürger, elcher on de palriotlsche
Gefühlen an da Aadenkra de huuderljähri-
gen BeburtSlagrS de Nation beseelt ist, nprä-

sentlrt sein wird. Dü Swck-Anthelü erden
zu je 510.00 fferlrk, und Sutscrltenü er-
halten dafür eln hübsches ?Cerltstcat beSStockS"
ober Aktie, auf Stahl llthographlit, welche
Bch sehe zum Einrahme und Ausdewahrnng
als Anbtnkeu an die huubertjährlge Jubelsele
paßt.

Sechs pro Sent Jateeessen erb jährlich
für jede Einzahlung zur Hundertjährigen Feler
vom Tage der Ewzahwng lzu I. Januar,
1876, bezahlt.

Subskribenten welche nlcht nahe wer Na-
tional-Bank wohnen, lönuen ihr Geld bech el-
ne Wechsel oder Post-Osflee Orber an den
Nnierzrichnrüu senden.

Fred'k Fraley,
Schatzmeister,

Straße,
Phllabelphia.

V. O. V. B. Am Dienstag, den 2.
September, 1873, findet In Marietta, Lanca-
ster Connlp, Pa., die jährlich Sitzung des
Vre. Staaten Groß-Vunbes e ?Verbesserten
ber Verrwlgten Brüder" statt. Mittwoch A-
bend veranstaltet der ?Gustav AbolphBund",

No.lk, einen großrn Ball zu Ehren ber W.
Großdeamün.

.Dr. arviu'S Tar-Remedie ge
den Ton zu brlnem System. Brilauft in al

ün Apothelea. 23.

Selbst der heftigst Katarrh üb
durch den Gebrauch der Hamburger
Tropfe gehellt, le aus einem Brüse
de Herrn E. W I ss, Trenwn R.-I. zu er-

srhe lst.i . Ich habe dle gute Wirkung von

Dr. ugust König' Hamburger
Tropfe mlt Befiübiguug zu elbrn. Mein

härter Kawrrh, sowie dle Schmerzen melni
Brust und meliies Rückens, sind gottlob besel-
tigt." 18-

Deutsch Amerikanische Co
versations-Lextcon.? Dle 89si Lüser-,

ung de Deutsch-Ameetkanlsche'
EonversatlonS-LerleonS lst unge-

wöhnllch reich an amrrlkanischen Artikel. Dle
Metropole er Küste de Stillen Oceans, San
gra nelSeo, wirb ln elnrm fast 12 Sellen
füllenden Artllel in wer ebenso erschöpfenden
wie interessanten Weise beschriebe und nameut-

ltch erben hierbei ble Verhältnisse ber Deut-
schen berücksichtig. Für drn itikel San
D mliigo sind ble wlssenschasllichtn Ardrl-
ten br von ber Regierung der Ber. Slaaün
nach jener Insel gesandten Commlfflon auf aS

Sorgsältlgste benutzt und ber größere Theil de

Artikels stammt au der Feder de tleCommls-
sio begüiteudkn General Franz Slgrl. Drr
Arilkel über Sanluan gibt eine kurze Gr-
schichte büser sür ble Ve. Staaten so lchllgen
Streitfrage und dl Hauptpunkte er tm Okt.
1872 gegebenrn Entscheidung de eutschen Kai-
sers. Nnttr dr trlen anderrn würessanten
Artitciii dieser Lieferung nrnnr wir nur noch
ble über San Salvador Sandwich
Island, beutsih-amerlkarilscher Sänger-
bund und Sängerfeste, und dü beide
mrrlcanlschrn Artikel Sa Lulß Polos!
und Santa-Ann.

K
Die große gluth hat mich getroffen,

Ich wäre beinahe ganz ersoffen,
Da hat mich gleich zur Besinnung gebracht,
CS ar da Beste, ich reise on bort ab,

Eln Jrbrr sag, das rathe ich Dir,
Ich dachte, da wäre da Beste on mir.
Jetzt tst schon leder der Teufel lo.
Der Soulhwarl lst gewachsen so geoß.

Wa fängt den nnr de Lamm dort an >

Ein Jrdrr sagt! Was ist denn das 7
ES macht ja eine Jeden naß!

ES ist da beste Blee ia der Well, !
Das man kaufen kann süe das Geld.
ES macht da Feuer au geschwind.
Ein Jeder kaun rS tenden le da kleinst Klnd.
Jetzt frag' Ich einmal ein jeden Man
Wer dle Fener-Srsindiing deirachün kann il

Nun kommt Ihr Brüder alle herrln.
Da wird te et Gefallen sel.

lind da lft das Beste ln der Well.

Jetzt deicht in große Feuer an,
Meine FenerSersintnUg ist wa Joe braucht.
Ich rtl ltlar Jeden, der l,
Wenn er'S gesehen ha, ist ftlll.

P-t Drpostt, Md.. Aug. Zl. 73-1,.

Durch de Blitz getroffen. m
12. August erelgnett sich in ee Näh on
Scranton ta den Berge, wo Frauen und Mäd
chin Beeren sammelün ein furchtbare Unglück.
Ein ausbrechende Gewitter halt die Gamm-
ler in eine Irre strheade Hütü grtiübe, w sich
4l giranen und Kinder ng znsammendräng-
len, wahrend andere dl keinen Platz fände
vor drr Hütte diüte. Der Stnim wurde tt
heftiger, Blitz folgie ans Blitz, Donner auf
Donner und plötzlicki fuhr ein dündendrr Wrt-
ieistrahl, den in prasselnd Donner egleiüle
aus die Hütte nieder, iodüle ine Frau und ein
Mädchen von 18 Jahren, und erb,anute 4
ander Personen, denen da gliisch von den Ge-
beinen gerissen wurde, so daß an au ihre
Auskommen zwrlfrli. Alle Uebrigea warm
eine Zeü lang vollständig briändi und bewnßi-
>, Dann ad folgte eine jammirvolleScrne.
Da Jammrrn der Verwundeten und Erschrrck-
ien war herzzerreißend. Inzwischen fiel Regen

wurden eiligst Wagen mit Betten nach de
Scene de Unglück geschickt, welche die 2 Lei-
chen und ie Verwundeten heim brachle, doch
nicht ohn große Schwierigkeiten, da alle Wege
grundlosgeworden waren daWyoming
Thal fast ganz uniee Wasser stand.

Au Butler Couuty. In Butter
Countp sin vor einigen Tagen neu Oelqnel-
le entdeck orden, eich an Erglehlgkeit aste
früher aufgefuudene übertreffen sollen. Zi
derselben geben 13?150 V Fässer täglich. But-
ler Counlp grenzt an da Oel Territorium,
an wußt aber dl jetzt ich, aß e zu dem-

selben gehöre. Kohleubl ist in Folg dieser
neuen Entdeckungen rhedlich im Preise gefal-
le. El Gallo desselbeu im,eitgten Zu-
stand erlaufte letzte Herbst tu Sie Port für
28 Cent, ist jetzt aber aus lk eI gesuulen.
Die Besitzer kleiner Oelqueiien, eich nur ei-
nige Barrel täglich lief, sehe sich dadurch
genöthigt, ihre Operationen einzustellen, da
dieselbe Ich geuug etubrlngen, um die Ar-
beit , zahlen.

vtzft N>h nd Ftt.
Ju JohnSiown starb or eliilgruTag

Hr. Zo. Häsner, ein geboruee Badenser. Sr
war etn sehr geachretee Mann un tüchtige
Musiklehrer.

Achtzehn Ciacinuatier Aerzie habe er-
klär, daß ta Turnen t den öffentlichen Schu-
len de K.noer schäplich sel.

Wm. Avale, der Auior de ?Adair Li-
quor Law" ist da einzig Mitglied dr Ohio
PersaffungSeonprnl, da auch Mitglied drr

lehün StaalSgcsetzgebuug ar.
Zwanzig Beamie drr Misburg, gort

Wapne und Chicago Bahn stub wegen vrriib-
ür Dübereü an Sachtgütern v-rhaflr.

Drr laiibwirlhschaslliche Berein vonvlair
Counlp üb in diesem Herbst keine Ausstellung
veranstalten. Dagrgr wird am 16., 17., 18.
nd 19. September zu Aiioona ble ürie Aus-
stellung de lanbwülhschafllichen BrrelvS s
Crnüal-Pennsplvaulen ftaiistiide.

Ciftrstchilge Ehemänner ln Rrabing per-

kleiden sich al Frauenzimmer und folgen dann
lh grauen auf deren Abendspazürgängen.

ITltuSpllle ist dl deutsche Sprache al
egelmäßlge UuterrichtSgegrnstand luden öf-
fentliche Schulen eingeführt orden.

Dü Wrizenernü tu Armftrang Eounlp
Ist jetztesugedracht. Sie liefert rinrn gute
Miiüürirag bei auSgrzeichnrür Qualität.

Bo. Dir Hai die Todesstrafe de Daniel
Murphp, de Mördrr von David Barrp, in
lebenslänglich Zuchthausstraft vrrwanbeli.

Eine Verheerende FeuerSbrnnst
brach am 9. bS. MtS. an den Wrrflen on
Poetlanb, Maine, aus, wbbrl drei großr Dam-
pftr verbrannt und in Belraldespeichrr sowü
rrschirdene Waaren-Magazinrn zerstört ur
drn. Der Berlüft brläusi sich auf 5660.000.

Ein reicher Bauer in TuScarawaS Eounip

hat seiner jetzt 6jährige Tochter elne großr
Baurrel als HelrathSgrschenl unter ber Bedin-
gung zngrbacht, daß sie sich vor dem 18. Jahr
kelne ?Schatz" anschafft. E ist kaum benk-
bar, daß fich das Mädchen die schöne Miigisi
aus bleft Weis erbünen wirb.

Datz einzige Mliirl gegen Eholrra Hai ln
Arzt ln Misburg rfunbrn i nämlich breimal

stellen. Well, da ginge wohl für Herren;
für Damen wüd aber wohl doch noch eln an-
deres Mittel erfunden erden müssen.

Trauriger ndltck.?Lrhhin starben

ei Mi.Bern, ein Mann und srine grau

Ken Tage nach dem Paar sahen, lag baS zwil
Jahre alte Klnd aus den Leichen selner Eitern
und schrie: ?Baür, Mutter, wachet doch aus!"
vergebliche Mühe, armes Klub. Dein Bater
und Mutter werden nie wleber aufwacht; lh-
e Auge sind sür immer geschlossen! Ader lhr
Gelst wirb um blch seln, und dich Dem em-
pfehlen, ohne dessen Willen selbst nicht ein

Ein trauriger Unglücksfall trug sich am
Sonntag, den 3. d. MiS, in Salem Town-
shlp, Muslingum Eounip, Ohio, zu. Dl,

rreunzrhnjährlgr Tochter on Hrn. Ariustiad
Hlne lüß sich mittelst einer Winde ln eine et-

wa achtunddrrlßlg Fuß tiefe trockene Brunnen-
grübe hinab, um eln Gefäß mit Rahm hlnnn-
teeznstelü. Dl Grube enthielt aber glsllge
Gase, unter deren Einfluß da Mädchen besin-
nungslos zu Boden sank. Ein Bruder von ihr
lüß sich ua hinunter, um dle Ohnmächtige

zu retten, wurde adee, al er mlt seiner Last
schon brinah an dü Ol,fläche gezogen ar
ebenfalls on der bösen Luft siterwältlgt und

Dasselbe Schicksal rillt Wlnfirlb Hanks, ein
junger Mann, welcher zur Hülfe ellte nnb
sich ohne wettere Ueberlegung der Rettung der

Unglücklichen widmete. Endlich ließ sich Hr.
HaweS eln Seil um den Leib binden, und lhm
gelang e. bü drei Opfer brS BrunnengaseS,
leider als Leichen, an ble Oberfläche zu bringen.

Sämmlliche Vrrnnglücklr waren allgemein ge-
achtete junge Leute: Wlnfirlb Hanks hatte sich
erst vor zwei Wochen iheiralhkt.

ViMädchen ttom Blitze grtödtrt.
Dle Salzburg? Zeitung meldet :

Sonntag den K. Juli n, 3 Uhr Nach-
mittag gingen mehrere Weibspersonen
und Klnder aus Oberponigl vom Got-
teSdlenste nach Hause. Etn Gewtller-
regen, welcher dieselbe etwa 100 Seilte
außer dem Orte erreichte, nöthlgle sie,
unter einer seeistehenden Feldkapelle

Schutz zu suchen. Unglücklicherweise
schlug aber der Blitz in die Kapelle und
tödtete vier der dort befindlichen Mäd-
chen, von welchen elne 28, zwet 12 und
tue 8 Jahr alt war; sünf andere
Weibspersonen haben Verletzungen da-
vongetragen.

Großer Eisenbahuuiifall.
Shicago, 17. Aug. Gestern Nacht sanh

aus der Ehicago-Alton-Bah, V Mellen südlich
von Bloomlngton, ein Zusammenstoß zwlschrn
intln Frachtzug und einem Ercuisionözug statt
durch 15?20 Frachtwagrn zrrüümmerlwur-
drn. Deel Mänurr wurden schwer vrrützt und
tt ermnthllch gelödtet; sie brsinden sich noch
unter den Trümmern. Verbrecherische Nach-
lässiglelt soll da Unglück herdelgrsübri haben.

Neuere Drpesche lassen das Unglück noch
viel ärger erscheinen, als der erste Bericht an-
gab. Es wurden 12 Personen getödüi und 30
dl 40 verletz, einige darupe lebenSgesähelich.
Der Zusammrnstoß wa gräßlich, da beide Zü-
ge rasch fuhren. Der au fünf Wagen beste-
hend Passagüezug wurde mit AnSnahme eine
Wagens olständig zertrümmert. Dü Loco-
oiivrn ranutrn in rlnandrr hinein und der

Kessrl drr einen erplodlrte. Hürbri urdrn

üle Lrnt, die unter den Trümmern drr Wa-
gen lagen, uertrüht. Kaum elne der ans ten
Zügcn destndllchen Personen dlleb unverletzt,
doch Ist eS och nicht möglich die Zahl der Ver-
wundete anzugeben.

Eie Exstlofion in einer rauerei.
Philadrlphia.lv. Aug. Joh

Frist hatte heut tu Bergner Engel'S
Brauerei ein großer Faß, in tein fich
Lagerbier besunden hatte, zu reinlgen.
Erstieg mit einem Lichte in dasselbe und
e erfolgte eine Explosion. Andere Ar-
Heller eilten herbei, doch als man Frist
herauszog, war er todt. Er war er
stickt.

Nach ei Eisenbahn-Unsall.
Pottvill, Pa., lv. Aug. Cln

Specialzug rannte heute Fachmtttag aus
der Philadelphia und Reading Else,
bahn i einen westlich fahrenden Perso-
nenzug. Der Postagent und der Baga-
gtmeister de Lesttere, erltilen schwere
Berlestungen und die Lokomotiven wur-
den zertrümmert. In dem Specialzug
befand fich <S. A. Nichol, B. Präsident
der Eiseftbah, mit etatgeu Begleitern,
doch wurde Niemand verlestt. Die
Schuld au dem Unglück trifft den Ma-
schinist de Spectalzuge, der fich in
der Zeltberechuuag irrte.

Htnrtehtuugeu. Am 8. ugust ur-
de tu Newhee, N. C., der 89jährlg Neger
Hard Jone weg Nothzüchtigung eine ei-
ße Mädchen gehäug. Morgen (Freitag)
solle I Neger Leviu Palm er und lame
West, wegen Schändung eine deutschen Mät-

Tstn, Mailand, gleichfall

ihre Tod am Galgen büßen. 27. flade
w Catr ZI., dl Hinrichtung de Mörder
Joe Campbell statt,

Räthsel.
Auflösung des Räthsels Ne. 5. er ?Pa.

Staat Zeitung" r
N. 1.

?Bismarck."
Auflösung on den Heere Hermann Lüeeste,

grüvrich Hopler, Em ascher, Eugen Wal,.
Moritz Fischer, HarrtSdnrg; EttsadelH Hoff-
mann, John Tdier, John Keßler, Ptttoburg ;

Wm. Eeedner, Birmingham , Frank Link, Al-
leghrnp Eitp.

N. 2.
Hundert Hirsch Häut Hängen HanS.Htnnri

Hlika Hecka Hannes Henker Holz Hacker
Haus.

Keine richtige Auflösung eingeschickt,

Nv.^3.
HanS Hau Holz, Hinten Härten Hanftn

Hau, Hundert Hemden Hängen HauS, Hinten
Härte Hanftn Haus.

Keine lchllgeAuflösung rlngeschlckt.

Neue Anfgabrni
Nro. 1.

(Eiliges, on Hr. Joh Seeger, Tprone, Pa.)
Od man mich gleich nie

Gezählt zum Hörnervieh,
Seh' ich doch st mit Hörner
Aus mrinrn Haus heraus,
Ich mach' aus mrlne Weis
Gar manche große Reise,

NoTÄ.
(Eiliges, von Hrn. Joseph Kahn, Chicago, IllS.)

(Zwelslldig.)
Mein Erstes ist nicht leicht.

Zu rathen,
S o seufzt du manchmal ülleicht

Doch nicht rn mit Gttriidäcks
Ans mein Wort

Hauptsächlich bei diesen Zelte
Kommt ülcht man mit fort.

Mein Zweites braucht ber Soldat
Im Krieg,

Sonst lst es um rtwa Schad
Drn Slrg;

Auch kann man ohn rS ln dl,fem Land
Nicht brstrh'n,

CS hat schon mancher ln Nolh und Schanb
Drum müssen unürgeb'u.

Das Ganze lomint dem Menschen
Manchmal z lm Leben,

*

Dann thut es seinen Geist

Haupisächllch bei solcher Hltz' ie setzt,

Doch soll tce Mensch da Gegenthell

Nro. 3.

Agmische Bttwöchlung.?Vor Kür-

zen lief durch die Wiener Blätter dir
Mittheilung, daß dori demnächst dle An-
kunft von 10,000 Amerikanern zu er-

warten sei, welche fich die Weltausstel-
lung sehen wollten. Darob war natür-

lich große Freude bet allen denen, wel-
chen dle Ausstellung die milchende Kuh
tst, und Fuichl und Besorgniß bel allen
Denjenigen, die durch solchen Massen-
besuch ihrer eigenen Nation fich Im

Geiste bereit noch mehr verkleinert se-
hen. Denn daß dle Sache im Ganzen
schwer glaublich sei, fiel Niemand ein,
bandelte eS fich doch um die Weltaus-
stellung. Und dock lag ein Irrthum
vor. Die ?N. Fr. Pr." constatlrtr näm-
lich, daß dem Gerücht in komische
Mtßversläridntß zu Grunde lag. Ein
N. A. Kaufmann hatte einem Wiener
Kaufmann 810,000 zu lüsern uad
ieltgraphirit nach Wün: ?Dir 10,000
Amerikaner find unterwegs. Da war
forden Grsbäslsirian truillch genug.
Der Telegrephenbrainte abrr ahm die

Papiere für Menschen uud lhellle dle
Neuigkeit seiner Auffassung nach einem
und dem andern seiner Bekannten mit
Auf diesem Wege gelang! sie dann end-
ltch auch in die Presse.

?Kür Appetitlosigkeit,
DpSprpsia, Indigestion, Niedergeschlagenheit
und allgemelneErschlassung in den mannigfach-
sten Erscheinungen lst da ?IVero-Pliviipliorii-

nr,l H in Re Aork präparlrt, da best
-roxri?. AIS ein Anregungsmittel sür Recou-
aüSceiiün on gübrrn und andern Krankhel-
len hat eS nicht seines Gülchrn. Während der

tnisprechrnbrn JahreSzeli vrrhüüi rS kalee und
inlermlftlrrnbe glibrr." Junl 5.

iV/dsß'idl'ird lft mehr al rla Tut-
VS-Uslv4lUfti,ul für Castoiöl. E

lst dir einzige zuverlässige Artikel, den e güdt,

welcher sicher die Elngeweide rrgullrt, Wlnb-
lollk heilt und natürlichen Schlas erzeug. E
ist angenehm elnzunehmrn. Krlne schlaflose
Mütüe. noch schielende Säugllnge I

Juli 3.1873-KM.

Centaur Liuimtut
V Hut wunderbarere Cure

G > on Rheumatismus, Schmrr-
zen, Geschwülsten, grostbenle,
Verhärtungen der Brüste, Ber-
drühungen, Salzsluß, Brand.

I undrn u. s. . am menschll-
' chen Körper, und Berrenknn-

Späth, Durchscheuernn-
grn . s. w. an Thüren ln einem Jahre -
richte als alle anderen orgebftche Hitlmtttel
sei, Erschaffung der Welt. Da Reer de

Liniment und Zgugulsse bemerltuswerther Hei-
lungen degletien jede Flasche und erde an

Jedermann frei erfand. Dies ist lein Hum-
dug. E gldt krlnen Schmer, den e Icht
Iluder, keine Geschwulst der Lähmung, welche
e nicht hellt. Keine Familie und keln Vteh-
rigenihümer kann sich ohne Ceutaur Liuimeut
behelfen. Dle Flasche mit elße Umschlag

sind sür drn Familien gebrauch; bü mlt gelbem

sür Thüre. P,.1 50 EeulS z große Flaschen
Pl.OO. Z. B. Rose Eo.,

Reo. SS Broabwa,

Iul 3. 7Z-KM. New Fori.

Die Abnutzung de Leben.
Die Sorge, Belümmerntsse und Mißge-

schicke de Lebens daben ebenso lel ie Kraak-
tzrlt mli leluer Vrrlürzuug zu thu. Sie Sud

ln der Thai die Quelle vieler Lelde uud kör-
perllchen Gedeecheu. Nervenschwäche. Uuver-
daullchkett, Lederlclven, Störungen des ttuter-
leide. Kopfweh, Hypochondrie und Monomanie
befinden sich unter dies- belrübendeu Folge.
Es ist daher sehr wichtig, daß Personen, beer

Geist on schweren Grschäfisperanlwortllchkellr
belaste, der durch Familirnkümmrrutssc denn-
ruhig, odrr durch Spekulation aufgelegt, oder
durch IrlfälttgeUnlernlhmungen erwirr, od
irgendwie überaugestreugt, oter allzusehe in Au-

spruch genommen ist, ihre Kraft durch de tag-
Itche Gebrauch rineS heilsamen' Stärkung-
smittel aufrrcht erhalten sollten. Tausende on

Personen in solchen Umständen werte durch
den regelmäßigen Gedeauch on H steier'
Magenbitteren in Stau gesetzt, t
Schwierigkeiten auszuhalten, ta eich sie geea-
then und ihr Kraft, Gesundheit uud geistige
Klarheit zu bewahren. Krankheiten, welche
leicht den ur allzuviel Hlrn-Austnugnng der

rschöpsende körperliche Aedelt geschwächten und
niedergebeocheuea Körper befallen, werden durch
dle Widerstandskraft, welch dlesr nveralelch-
liche StärkungSmiftrl de Nerveuspste und
drn LebenSorganea erlrlhl, iSchach gehalten.
Ider jetzigen Jahreszelt, wen die Hlhe dle
Elemerfte er ras, aus jeder Pore unstet,
Ist ein Siäeluugsmittrl üe die Sätze,hel, uud
da Behage de Publikum unbedingt erfoe-
erltch und svgar von den Robufteren deuöthig.
wen sie lbre alhlettschen Fähigkeiten bewahren
wolle. Daher tst eine Kur vor H steer' S
Magenbtttereat diese Pertobe de lah-re al tue Schutzweh gege Ie astchtdae In
,1 heißen tmosphäee schwimme Kraukhet
besonder nützlich. E tst dle mächtigst aller
VoebeugungSmrblclueu und sür alle Lelbea,
welche den Magen, dle Leber uud Eingeweide
betreffen und er vollkommenen Verdauung ad
he stoffwrch el hinderlich erde, Ist e da
Rormal-Hellmlttel. VIII.

rt-f?ast-n.
T .?Hr. ür Budtsch.-Wü hatze

an Sü geschrüben.

Phlla Iptzla Hr, W, C. Vritz.?
Habe Jde igewünschte Exemplar ereftS
litzte Woche zugeschickt.

Ferep rt. He. John Hundert,k.
Besten Dank.

e A r.- HH. ,pe St E.?Dank-ar qutittet.
S, k.-HH. Small St Welsch. -Alle v.

S n, S,e.-He. . lller.-Guck,
ba kommt e frischer Reken, nnb deingt anch
ü Moneten. Brav, tterle. Freut ua.
daß da Päxer Sie pttrß.
Ptlt d eh.?Hr. Joh Thür.?Haben'S

geknackt, Hanne.?Dü Nene werde folgen ;
sü stnd samo.

Vltt d r g.?Mr, Ellzabelha Hrffman.
Ihr Räthsel ist dullp, und lr Manch

elm Knocken le Zähne stumpf mache.
Cast Blemingha m.?H. Wm. Cred-

ner.?Auch Sle haden drn Nagel getroffen.
Carltl.?Re. H. EggrrS.-Jhr, tt-
lst entsprochr.
Allegtze,. ?Hr.gr. Llnk.-Wir sind

nachgrrutscht, Franz.-DaS Räthsel ha-

R cheste.?Hr. C. W. Wagner.?lhr
Wunsche lst entsprochen.?Hossr Gt, nächsten
Mittwoch an dem Bahnhof lRochester zu
treffe.

SharpSbur g.?Hr. Ageut Sendeldrck.
Schönen Dank sür'S nette Läppte. Dem

wackiren Ehrtsttan sin te nachgerutscht.

Röchest e.?Hr. Agent Schmidt.-Schö-
nr Dauk für' Pflaft.r.?Werde Sie tnBäl-
de mündlich spreche. Wü hätte geglanb,
Sie wären on de amerttantschen Tempe-
z-HumbuggeheiU, aber wie scheint, ist
br ntchl so. Wisse Sle denn nicht, daß le-
se Tempere, - Agitation lauiee Heuchelei ist,
und daß die Mehrzahl lest Tempe,-
ür dü giößiea Trünken,! waren, un e
heul noch flu, wean sie dt Geügenheii
dazu dekommen l Kein echter Demokrat kau
sür tue solchen Temperen, Humdugge Alm-
meu, er andern Leuten a erbtet, will,
a ee selbft geea trink; das tst icht dem,
keatlsch. Wt, flu uch für Mäßigkeit, a
t te, Thal ein jede, srta so, soft, sich
nicht zum Büh heradwürdlgt. Da? wir uns
adrr befthle lassen solle, wa wü sst und
trinke dürfe, da, lieber A.blu, äie ?über
die Schnur gehauru", un cht digottisch.
Trinken Sie nicht auch gerne hin und wieder
tn GlaS Blee der Wein, de gar In
?WchnäppSü" ? Ist e deßhald grsag, Sie sei-
en ein Trunkenbold'( Oder will an Ihne
da alle vertüien, wenn Sie finden, a S
ideer Grsundhett ünüch ist? daslriu-

dem Humdug darinnr. IDeulschland lacht
man über düse Humdug, und brirachüi ie
Temperenzler als sonderbare Käuze uud Hruch
Irr, wo jeuer Radikale, Gen, Howaid o
Friedman' Bureau, lhelle Licht ist.?Lesen
Sie gefälligst die Eorrrspondenz aus Braver
öouni ia heuligrr Nummer; sie drruhi auf
Thaisachru dü ichl zu läuguen sind.

Gelvkasten.
Folgende Gelder wurden sür die ?StaalSjei-

lung" erhalten, dü hü,durch mit
Dank deschewtgt erde >

Seplh. Slranß, HarrtSdnrg, 82.00
Tdro. Götz, do. 2.00
Daniel Miller, do. 2.00
Jacob Kehr, do. 2.00
John Setbert, Ehambriiburg, 2.00
Johu Huritntmark, grrrporl, 4,00
Anton Brnnner, Ltuglestowa, 2.00
Johu Petfle, Mount Joy, 0 00
Heurp Schttz, Eltsadrthtowu, 2,00
B. O. OechSger, do. 5.00
Paul Walter, Palmpra, 1.00
Joseph, Göllmaan, Sharpsburg, 2.00
A. Miller, Sunnp Std, 1.00
Johu Dtrtz, Linlon, Ohio, 2.00
Jos pH Lazarus, Rochester, 2.03
Christian Giri,irr, Bravrr, 2.00
Prier Holland, Walrr Cur, 2.00

Getraut:
In HarrlSdurg, am Dünstag, de 12. An

gust, 1873, lder St. Mlchaell Kirche, durch
drn Ehr. Pastor E. Schal. Pastor drr ev.-lnth.
St. ZlonS-Brmtlnd,

Pastor Conrad Tckrwankovsky,
(Piedlgrr der Sanct Mlchaell Gemeinde.)

mit
Frl. Carolina Schrebler

Glück zum Bund!
Wa ist da höchste Srbenalück
Und welche sind dü schönsten Trieb ?

Sühl vorwärts man, fleht man zurück,
Da höchste Glück liegt in ber Liebe!
Wa kau wohl irnzünlchler srta,
Alunter Hymen' süßru Bandin
Dem LüdeSglück sich ganz zu weih <

Da lcdt man fivh ialle Landen.

Dü Glück ward, Theure, Euch zu Theil,
Du Hast'S schon g'habi sie hat r g'funde,
Und nun dal Hpmen Euch zum Heil
Für eine Ewigkrtl verbunden.

verlebt nun froh und lm Grnuß
Der reinsten Freud' da schöne Ledeu,
Und unirr cher, uud uler Kuß
Mag jede Sorge euch eutschwebru.
Seid stii zusrüden und begiückl
Uud wen Ihr aus de Lebe Weae
So manche Freudeudlümche pflück,
Blüh' Euch auch Ein dabei enigegen !

Ich meine da v ergi ßm el n t chl,
Migl Ihr gern zu , Slräußchrn inbrn.
Bei mir erblüht e ewig ich,
Ihr solle'S auf meinem Grab och finden

Starb:
IHarrtSbueg, am Montag Nachmlttag. den

18. August, 1873, Jbbxist<a. älte-
sie Söhnchen de Hrn. Heturich Ott Schmidt,
und dessen Ehefrau Marla Paultua. im Alte
o 4 Jahren, 5 Monate und 9 Tage.

Schlummer saus I F,leben I
Nachruf:

Tag uad Nach hab' ich gerufen
Zu te Herren melue Gott,
Well mich ftrt lel Kreuz b,tröffe,
Daß ee mir hllst au der Nolh ;
Gott sei gedault. ich diu erlöst,
Geltrble Eltrra, srt grtröst.

Bom Vaterar, vom Mutterherzen
Sanlft Du so srüh n'S stl. Grab
Und lauter AuSdruch Itifürr Schmerz,
Folg Del Sarg, holdrr Anab'.
Dein lächelnd Aug', Dein liudllch Lall,
verwlscht, verstummt tst'S durch reu To,
Und wie te junge Knospe ulr.
Schwandst Du t Ledeu Morgearoth.

Marktbericht.
Hareigbu rg, August2l. 1873.

Aepsel-per) P-ck 25 t
Butter?per Pfund, - 25--Z5 ?

E i?per Dutzend, ...20?22 ?

Fett?per Pfund. 9?lo ,

Getreide?
Wetzen, wetße, pr Bush Ül.ktt-Pl.kb

? eothee, ~ 51.50- 51-55!
Wetschkoe, ? 55?K0 Et
Roggen, , 80 ~

Hafer, ~ 50 ?

Getrocknete Früchte?
Aepsel?per Quart, 10? ?

Pfirsische- pr Psuud -B?H2 ?

Kirschen? prr Quai o?o ?

Bteuea?per Quart, 10?t2 ?

Geflügel-
Hühner, (lebeudiae) per Paae, L0?51.00
Mäuse, pe. Stück,.... 51.00^
Welschbühae, per Stück, k 1.25?2.50
Enten, per Paar, 75?80 Et
Taubeu?per Paar, 25 ?

Gemüse?-
artosselu-per Buschel -A?kt^oKraut?per Kopf, 10?15 Ct
Süß-Kartosselu- per j Prck, 30 ?

Welßrübeu? per ff Peck, 10 ?

Zwiebel- perl Peck. 20?25 ?

H? per Toun, 538.00
äse-uzttsb-pee Pf-. 20-23 CM

Piurapple?per Pfd.. 30-35 ?

kau-pe Dutzends 12?15 ?

Bowl-. 5-10 ~

am?per Quart, B?lo ?

Lae a ?per Qaatt 25?30
M e h l-Extta Famttle, per. 58.50-593

Aftraßrr K>>-h>ttft>kN.
Lanare. Augustl.lB73.

Butter, per Pf. 25 30 item,
irr,per Du. 20 ?25 ?

Schmalz, per Pf. 9 z
Hüduer. lebendige per Paar 50 -80 ?

Kattusftl. er (Prck 20 ?22 ..

Rindfleisch, beim Viertel 5 10
..

Kalbfleisch, bei Viertel B?l 2 ?
Schweln,Arisch, per Ps. U> ~

Haft' lr Sack von3. 150 ?175 ..Wtlschkor. prr Bushel 50 ?6O ~

Mehl und Frucht-Markt.
Familie Mehl, Bei tzg tzftrlea, V varnl,... - HUSo"si0 üUWetze, (Weistre)cr Busch., 2.W

~ (Rother) z.g,,
R o ga e n, per Buschel 7g
Welschkoe, do gg
Hafer, d zg
Kiesam n, per Buschel, 7.VUFlachgsame, d zgg
Timothpsamen.per vsch? z.vn

Phlladelphia, August 2, 1873.
Mehl und Betreibe. Gupeeftin

wetK'4's-1.75; Crtra 5450; Wlgcoustn
riea Fami ünmehl 57.12 VIS 57.25 undFavlpbiändt 58.50 bis 55.5 P. Roggeumehl.

Roihei Weizen 51.55 dt 51.K0; Iber
51.6v-51.70 und w,ister 51.k5 dl 51,75
Roggen 80 Cr, wtlschkor 59 bl 50 t.
und Hafer 37) bis 47 Cent.

Sämereien. Timothy P 3.50 un Lei,saa, 52 bis 52 05.
Baumwolle IKI?M Cent pe, Psuu für

MiddlingS Upiand und Ne Orleans.
Heu und Sir ob. Timotb, He 51.50

i51,v0; Stroh 51.20 dt 51.30 pr, 100
Pfund.
WhiSsr,, p-eGall SS E.

PiilSdurg. August 21. 1873.cps el. per usch.i 52.50-53.50Bülte, prr Psp 18-22,
Cid er, pir Varrrl. 6 00- 58.0,'
Eier, prr Düben, IK?lB Ci
E s s t g. per Gallone, IS ?

Fe er, (Gänse) 75-80 ..

Geiride. Rother Wintrrwelzrn tz 1,70-Bit.
Wrlßerwelzr 5190-92, Pasee 48 bl St
,S., Roggen, 70 dis 80 ,., Gerste, 83
Ct.

H e u, per Tonne 48?52 K.00
a'ss, ln. per ,1 250 t 53 00

Ln pen. prr Pfund 3) bis 3ß Ct
Mebl. Frühtabr. 7,50 dl 5800, Winlrr

9.00 bis 59 5 ; ilrtia. Familie, 9.b bis,
59.80; Roggen, 5.50 bis 56.00 per vaeeel.

Pr tlio en, Schinken, 12 bis 14 Ctg.;
Schlittern, 8 Ct ; Ssrcklchnlür, 8 Ci.;
Rippenstücke. 9j Ci, Rinrstrtich 18 Ci.,
Schveiniflelsch 517,00.

Schmalz, per Pfund 9j CIS
Stroh, per Tonne 16-518,00
Saamen, Lein. 185 dis 51.90; Timothy.

350 bi 53,75; üe. 5.50 bis 55, KV per
Buschel.

Zwiebeln, per Buschel. (gelbe), 5.50 ti
5600, rothe, 4 00 vi,54,i0.

Vieh-Markt.
P t t t S b u r g. August 14,1873.

Rindvieh-?CiS. I>rr Psd,, je nach
Oualirti,

Schafe. ö,2ä?S7.i>o per Slück; Limmer
oa t2,l>?2,!>iver Stück

Schwrine dj?Z Pfd.

Oefftutliche Bersteigerusig
von

liegendem Eigenthum.
Am Samstag, den 2t)ste September,

? tlnt.,l^??'°
Ro. >, Eine Lotte Brun d, gelegen in ge-

nannter Borough Manchester, aus
welchei etn zweistöckige
Hau, und eine große
Lchretnerwerlstälte, Scheuer,
und andere nolhwendtge
binde errichtet sind. Aufbesagter Lote, befinden

ullttftchti^dUche^Obstbäuwe^ worunter Aepfet,

- Geseift
schafl. ist ttinanÄri zwischen

genhett ,u Fortkommen.
Ro. 2, Eine Lote Grund, enthaltend <j

Acker, gelten zwischen dem Harritburg Tuni^ett
gentium des Jakob Gooö an der südliche, und
M. Blesstng an der nördlichen Seite.

Ro. 2, Eine Lote Grund, einhaltend et-

Alland, M. Äilleruud eine öffentliche' Alle.
Ro. 4, Eine Lote Grund, frontlreud an

de HarrtSdnrg und Aorl Turnpetk. nah der Lu-
tbertschi Kirche, enthaltend eine Fronte on 4
Fuß, nd ist sehr passend für vaujwecke.

Ro. ti, Eine Lote Grund, grenzend an
die Union Kirche nördlich, und an da Eigenthum
de Laut Groß, südlich, passend für Bauzwecke,
und wird eethetlt, und in zwet Theilen erlauft.

Der Brrlanf drginnt an obengenannte Tag um
liUhr Mittag. Die Bedingung werde be-
kannt gewacht am Tage de verkauf von

Loui Bieher,
John R. Prowell, Auktionier.

Manchester, StorkCounlv.Pa., ugust 21,'72.

Ein

Großer 801 l
zum Beste de

?Gnstavldolph-Auudes",
Vo. lk. v. o. v. R..

zu hxeu de er. Staaten Grsh-Buntzetz

Millwoch Abend, dr 3. Sept., '73,
in

Atzam Reinhild' vierKrte
Marietta, Pa.

Der Tan,Platz ist im Freteu mit bengalischer
Beleuchtung. Für -uSgezitchnetc Musst sowie
Speisen und Getränke wird pte Commitler besten
Sorge ragt.

Alle Ordengbrüder von Rah und Frr, sowie
da tanzlustig Publikum überhaupt, stnd rege-
benst etngeladen, diesem alle beizuwohnen.

Tlcket bv Cent für 1 Herr und
Dame, und find zu haben bei der uuter
zettbueteu Eommtike.

de Balle um Uhr Abiud.
Gottlteb Mayer,
Emanuel Eugwicht,
. 3.
G. Kaftllner,
I. Rost,

Auordnunge-Commiile.
Marietta, Pa., August >4, 172.?1 t.

Sintemal der Achtbare John I. Pear-
so n, Präsident - Richter der Cour on Com-
on Plea in dem zwölften Gericht - Diftnkt-
bestehend au den Countü Libanon und Dau-
phin, an die Achtdaren I. D. Sndr,
undlsaac Mumma, EsqS., GehülfSeich-er in Dauvbin Eouut, durch ihren an ich
gerichteten Befehl, vom 3. Juli, IB7Z, ur
dhaltung derErimtnal - C rtund All-
gemeiner Vierteljähriger Sitzungen de Frie-
den, und Allgemeiner Gefängniß - Erledigung
und Common Plea, zu Harrisburg, für Dau-
phin Count, anfanaend am vierte Montag
t August (25.) 1873, nsangm und zwet
Woche dauern soll.

So wird deswegen hiermit Nachricht gegederr
an de Corvuer, die Friedensrichter und die
Constadler tnnerhalb de besagten Countp
Dauphin, daß sie dann und daseiost in ihren ei-
genen Personen erscheinen sollen, um lvUhr
de vormittag an besagtem Tage, mit ihren
Urkunden, Inquisitionen, Examinirungen und
ihren andere Drnischrtsten, um solch Dinge
z thun, dt ihnen gomäß ihrer Aemter zu thun
zukommen; und Diejenigen, eich grrichttich
verbunden sind gegen Gefangene, die alsdann
in dem Gefängniß von Daupbin Count, sind
der sei mögen, Klage zu erheben, sollen dan
und daselbst gegenwärtig sei, um gegen diesel-
de gerichtlich , erfahre, ie e recht sein
wftd.
Gegeben unter meiner Hand zu Harrisdurg, am

15. Juli, im Jahr de HERRN '73, und im
acht und nenniigstenJahre der Unadhängig-
kett der Vereinigten Staate.

H. I.Sheaffer. Sheriff.
Shniff'S Office, >

HaniSbnrg, Juli 25, 1873. jAug. 14 IB7Z


